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Nachruf
Am 03.07.2012 begleiteten wir unseren verstorbenen Kameraden „Josef Peters“ auf 
seinem letzten und sicherlich schwersten Weg, um an seinem Grab in tiefer Trauer 

endgültig und für immer Abschied zu nehmen.

Wir, die Mitglieder der Hubertuskompanie haben einen treuen, aufrichtigen und hoch 
zuverlässigen Kameraden aus unserer Reihe für immer verloren. Wir trauern und beklagen 

seinen Tod zutiefst.

Josef Peters trat 1960 in die Bruderschaft ein – war zunächst im Reiterchor und später 
dann in der Hubertuskompanie aktiv. Die dreimaligen Regentschaftsjahre, sein Wirken als 

König der Hubertuskompanie sind hier als besondere Glanzpunkte hervorzuheben.

Seine Genügsamkeit, seine Bescheidenheit und sein Streben für die Werte „Glaube, Sitte, 
Heimat“ in seiner Familie und in unserer Gesellschaft ließen ihn zu einem weithin sichtbaren 
Leuchtturm in der Brandung einer unruhigen uns schnelllebigen Zeit werden. Er war uns allen 

ein großes Vorbild.

Persönlichkeiten wie Josef Peters sind wichtige Grundpfeiler für unsere soziale und 
kulturelle Zukunft, wir schätzen uns glücklich einen Mann mit dieser Ausstrahlung 

über viele Jahre in unserer Mitte gehabt zu haben.

Durch sein hohes Ansehen und seiner zahllosen Verdienste hat er sich in das Geschichtsbuch 
der Bruderschaft, aber auch in die Annalen der Hubertuskompanie und natürlich auch in 

unserem Heimatdorf tief eingeschrieben. Er bleibt damit für immer unsterblich.

Ja, wir haben mit Josef Peters einen treuen und großartigen Kameraden aus unserer Mitte 
für immer verloren, wir werden ihn immer in deutlicher Erinnerung bei uns haben und 

seinen Namen in Ehren wach halten.

Wir verneigen uns in Ehrfurcht. 

Die Mitglieder der Hubertuskompanie


